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So-Strom – All-In-Service für 
Energiegemeinschaften, von der 
Gründung bis zum Finanzamt 

  
 

 
 
 
 

So-Strom bietet ein All-In-Service für selbstbestimmte 
Energiegemeinschaften. Über So-Strom-Experts 
betreut das Softwareunternehmen als einziger Anbieter 

den gesamten Gründungsprozess von der E-Wirtschaft bis 

zum Finanzamt und garantiert eine einfache und sichere 

Gründung. Das kostengünstige Softwaretool So-Strom-
Digital gewährleistet einfachste Mitgliederverwaltung und 

steuerliche Abrechnung. 

So-Strom-Experts Um eine Energiegemeinschaft erfolgreich auf den Weg zu 

bringen, braucht es zwei Schritte: Planung und Gründung. 
Das Prüfen vorhandener Netzinfrastrukturen und eine 

Kosten-Nutzen-Rechnung entscheiden vor der Umsetzung 

über Machbarkeit und potenzielle Wirtschaftlichkeit. 
Die Bereitstellung von Vereinsstatuten und 

rechtssicheren Energieverträgen begleiten die 

Gründungsphase. Mit der Anmeldung bei der E-

Wirtschaft ist der Gründungsprozess abgeschlossen und 

die Energiegemeinschaft geht an das Netz. „So-Strom-
Experts unterstützt den gesamten Prozess mit 

wirtschaftlicher, rechtlicher und fachlicher Sicherheit: Von 

der Gründungsidee über die Planung bis zum Start des 

laufenden Betriebs liefern wir alles aus einer Hand“, erklärt 

Heribert Strasser, Gründer und CEO der So-Strom GmbH. 

Nach erfolgreicher Gründung geht im Anschluss So-
Strom-Digital an den Start: 

 

So-Strom-Digital Als Herzstück bestehender Energiegemeinschaften sorgt 

So-Strom-Digital für einen reibungslosen Betrieb, 

reduziert den Verwaltungsaufwand und vereinfacht die 

Administration bequem über die Desktop-Version oder 

die App: Visualisierung und Monitoring der 

Energiemengen, einfache digitale Mitgliederverwaltung mit 

Vertragsmanagement und die steuerlich korrekte 
Abrechnung der Energiemengen garantieren Transparenz, 

Zuverlässigkeit, Effizienz und Planbarkeit. 

Energiegemeinschaften sind damit auf der sicheren Seite 

und von Haftungsrisiken befreit. Darüber hinaus lassen 

sich weitere zukunftsweisende Technologien wie E-
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Mobilität, Ladeinfrastruktur und intelligentes 

Datenmanagement integrieren. 

Selbstbestimmte Energiegemeinschaften Die Vorteile einer selbstbestimmten gegenüber einer 

Unternehmens-Energiegemeinschaft liegen auf der Hand: 

Mitglieder- und Tarifhoheit sowie der Wert einer 

Energiegemeinschaft bleiben in der Region. Die 
Initiator:innen kennen ihre Mitglieder, können sich mit 

diesen austauschen und haben Einfluss auf die 

Energiebalance: das Verhältnis zwischen Erzeugung und 

Verbrauch in der Gemeinde. Weiters punkten sie mit 

Knowhow-Aufbau im Energiebereich. 

 

Energiegemeinschaften als Chance – 

Unabhängigkeit, günstiger Strom & 
höhere Renditen 

Energiegemeinschaften ermöglichen es, erneuerbaren 

Strom gemeinsam zu erzeugen, zu speichern und zu 
nutzen. Bürger:innen, Gemeinden und Unternehmen 

können sich zusammenschließen und mit dieser neuen 

Form der ″Sharing Economy″ die Energiewende 

gemeinsam vorantreiben. Die Vorteile sprechen für sich: 

Niedrigere Energiekosten für Verbraucher:innen, höhere 

Renditen für Produzent:innen als am freien Strommarkt, 

höhere regionale Wertschöpfung, Energieunabhängigkeit, 
Stärkung regionaler, nachhaltiger Energie, direkte 

Bürger:innenbeteiligung und eine bessere Umweltbilanz. 

Energiegemeinschaften stehen für Energiesicherheit in 

Krisenzeiten und Investitionssicherheit für 

Erzeugungsanlagen. Ein Privathaushalt kann rund ⅓ 

seines Strombedarfs aus der Gemeinschaft beziehen. 

Wärmemanagement und/oder zusätzliche 

Energiespeicher können diesen Anteil sogar noch 
erhöhen. Das gilt auch für energieintensive 

Gewerbebetriebe. Eine Energiegemeinschaft schafft einen 

deutlichen Mehrwert für alle Teilnehmer:innen und 

durchschnittliche Strompreisvorteile von rund 30%. 

 

Welche 3 Modelle von 
Energiegemeinschaften gibt es? 

 

GEA, Gemeinschaftliche-Erzeugungs-Anlagen, eignen 

sich für Genossenschaften und Bauträger, 

Hausverwaltungen, Immobilien- und Wohnungs-
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eigentümer:innen, Einkaufszentren, Gewerbeparks und 

Parkplätze. Den Strom vom Dach beziehen alle 

Nutzer:innen der Immobilie im hauseigenen Netz, das 

kostenpflichtige, öffentliche Stromnetz wird nicht benötigt. 

Netzgebühren und Abgaben entfallen komplett: Das 

ermöglicht günstigste Tarife für alle Nutzer:innen bei 
zugleich höchstmöglichen Renditen für die 

Erzeuger:innen. Rechtsform: Eine eigene 

Rechtspersönlichkeit ist nicht erforderlich und ein Vertrag 

gemäß §16a Abs. 4 ElWOG ausreichend. 

 

EEGs, Erneuerbare-Energie-Gemeinschaften, eignen 

sich für Gemeinden und Gemeindeverbände, kleine und 

mittlere Unternehmen, Nachbarschaftsverbände und 
Privatinitiativen. Sie liegen lokal innerhalb des 

Versorgungsgebiets einer Trafostation oder regional 

innerhalb des Versorgungsgebiets eines Umspannwerks 

und Netzbetreibers. Netzkosten sind bei lokalen 

Energiegemeinschaften um 57%, bei regionalen um 28 % 
geringer, Netzabgaben entfallen bei beiden zu 100%. 

Teilnahmeberechtigt sind natürliche Personen, 
Gemeinden, Vereine, Klein- und Mittelunternehmen, nicht 

aber Großunternehmen. Rechtsform: Eine eigene 

Rechtspersönlichkeit ist erforderlich, geeignet sind zB. 

Vereine oder Genossenschaften. 

 

BEGs, Bürger-Energie-Gemeinschaften, eignen sich für 

Unternehmen mit mehreren Standorten und/oder mit 

Geschäftsmodellen für nachhaltige Energie und für 
Privatinitiativen. Der Betrieb ist österreichweit über die 

Konzessionsgebiete von mehreren Netzbetreibern hinweg 

möglich. Rechtsform: Eine eigene Rechtspersönlichkeit ist 

erforderlich, geeignet sind zB. Vereine oder 

Genossenschaften. 

 

Rahmenbedingungen Österreich & EU – 
Erneuerbare Energie auf Schiene 

In Österreich stellt das Erneuerbaren-Ausbau-Gesetz 
(EAG) die Weichen für die Energiewende: Ziel ist es, die 

heimische Stromversorgung bis 2030 auf 100 % Strom aus 

erneuerbaren Energieträgern umzustellen und Österreich 

bis 2040 klimaneutral zu machen. Das EAG adressiert 
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neben der Förderung der Strom- und Gaserzeugung aus 

erneuerbaren Energiequellen u.a. auch die Organisation 

und Funktionsweise von Erneuerbare-Energie-

Gemeinschaften. Als rechtlicher und organisatorischer 

Rahmen soll das EAG langfristig für ein stabiles 

Investitionsklima sorgen und einen zentralen Beitrag dazu 
leisten, die EU-rechtlichen Energie- und Klimaziele in 

Österreich zu erreichen. Seit Inkrafttreten des EAG 2021 

ist der Anteil an Energiegemeinschaften fast exponentiell 

gestiegen: auf über 3.000 EEGs, 500 BEGs und über 

3.000 GEAs (Stand Jan 2025, 

energiegemeinschaften.gv.at) 

Die Umsetzung der EU-Richtlinien zu EGs ist europaweit 
unterschiedlich, sowohl in Bezug auf die Geschwindigkeit 

als auch auf die inhaltliche Ausgestaltung. Österreich ist 

Vorreiter in Europa und bietet neue Chancen für dezentrale 

Energieversorgung und Bürger:innenbeteiligung, ein 

wichtiger Schritt für mehr regionale Energiefreiheit und 

Unabhängigkeit von fossilen Energieträgern. 

Seit 01.01.2025 – Noch klarere Vorteile für 
EEGs in Österreich 

Seit 01.01.2025 fallen die Reduktion der E-Abgabe und die 

Befreiung des Erneuerbaren-Förderbeitrags für alle 
Endverbraucher:innen im Rahmen der Anti-

Teuerungsmaßnahmen der Vorgängerregierung weg. Das 

bedeutet im Umkehrschluss: Stromkund:innen bezahlen 

im Rahmen der Stromrechnung nun wieder den 

Erneuerbare-Förderbeitrag in Höhe von ca. 1 Cent/kWh 

und 1,8 Cent/kWh Elektrizitätsabgabe (inkl. 

Umsatzsteuer). Bei Energiegemeinschaften entfallen 

beide Abgaben. 

So-Strom-Vision – Energieautonomie in 
Europa stärken 

Gemeinsam mit Kund:innen treibt So-Strom den Übergang 
zu einem dezentralen Energiemarkt in Europa voran, 

fördert die regionale Energieunabhängigkeit und sichert 

damit den Wohlstand auch in Krisenzeiten. 

So-Strom GmbH 

 

 

Sebastian Lassacher, Softwareentwickler, und Heribert 

Strasser, Steuerberater und Experte in den Bereichen 

Finanzen, Controlling und innovative Technologien, haben 

2021 ihre eigene Energiegemeinschaft ins Leben gerufen 

https://energiegemeinschaften.gv.at/2025-das-jahr-der-erneuerbare-energie-gemeinschaften/
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und 2022 die So-Strom GmbH gegründet. Das 9-köpfige 

Team betreut über 80 Projekte in ganz Österreich, zu den 

Kund:innen zählen Gemeinden (u.a. Stattegg, Geisttal-

Södingberg), Unternehmen und Privathaushalte. 

 

Rückfragehinweis 

 

Heribert Strasser | Gründer & CEO 

So-Strom GmbH 

c/o UNICORN 

Leechgasse 5 

8010 Graz 

+43 660 3223710 | servus@so-strom.at | so.strom.at 

mailto:servus@so-strom.at
https://www.so-strom.at/

